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3. Bundesliga Herren Nord

TTC Altena : TTS Borsum 
Sonntag, 19.02.2023, 14:00 Uhr

Yordanov fixiert zwei Punkte für den TTC Altena

Als Teodor Yordanov sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der 3.
Bundesliga Herren Nord nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 6:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte vor 35 Zuschauern gerade den TTS Borsum besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTS Borsum meist auf
verlorenem Posten, denn nur 6 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Teodor Yordanov, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Yordanov / Velichkov machten mit Decker / Hagemann beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Beim Sieg in vier Sätzen
konnten Slanina / Panic nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Teodor Yordanov den Gastspieler Dominik Jonack in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Patrick Decker
konnte Tobias Slanina anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Mit 3:1 hatte Marko Panic im Doppel gegen Patrick Landsvogt indes die Nase vorn.
Der Start in die Partie hätte für Yoan Velichkov besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Marius Hagemann noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Altena und des
TTS Borsum. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Teodor Yordanov anschließend gegen Patrick
Decker. Da gab es nichts zu rütteln. Nach diesem Einzel steht Yordanov somit bei 11 Siegen und 10
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Decker ein 12:9 ausweist. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der TTC Altena am 26.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen den
SC Buschhausen, während der TTS Borsum am 25.02.2023 gegen die SVH 1945 Kassel versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Altena

Doppel: Yordanov / Velichkov 1:0, Slanina / Panic 1:0 
Einzel: T. Yordanov 2:0, T. Slanina 0:1, M. Panic 1:0, Y. Velichkov 1:0 

 TTS Borsum
Doppel: Decker / Hagemann 0:1, Jonack / Schmidt 0:1 
Einzel: P. Decker 1:1, D. Jonack 0:1, M. Hagemann 0:1, P. Landsvogt 0:1


